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Neugestaltung Marktplatz und Fläche um die Marienkirche 
 

 
Wir, die Stadtratsfraktion Bürger für Weißenfels (BfW)/Landgemeinden/AfD, teilen nicht die 
Auffassung der Stadtverwaltung in Bezugnahme auf die nicht realisierbare ÄNDERUNG der 
bisherigen Planungen der Baumaßnahme. Wie bereits im Beschluss vom 18.04.2013 mit 
großer Mehrheit (dafür 29, dagegen 5, Enthaltung 3) festgelegt, hatten die Mitglieder der 
damaligen Fraktionen eine KOSTENREDUZIERUNG und somit einen eventuellen Wegfall von 
bis dato geplanten Maßnahmen beschlossen.  
Hierunter fiel vorrangig der Wegfall des „Lichtteppich – Hymnen der Nacht“  und 
Wasserspiel „Weiße Fuge“ wodurch eine Einsparung von Mitteln in Höhe von ca. 
187.419,57€ erzielt werden kann. 
Es wurde damals von Seiten der Stadtverwaltung mitgeteilt, dass das Büro „Landschaft 
Planen und Bauen, Berlin“ zu Verhandlungen bereit sei, um hier eine Kostenreduzierung zu 
erreichen und um damit dem Beschluss vom 18.04.2013 gerecht zu werden. Jedoch 
erfolgten diese Verhandlungen bis dato nicht. 
Da die bisher geführte Diskussion zum Thema Markt/Marienkirche keine geforderten 
Veränderungen für den Bereich um die Marienkirche erkennen lässt, ist davon auszugehen, 
dass hier eine Zustimmung zum vorliegenden Projekt für diesen Bereich zu erwarten ist. 
Deshalb sehen wir eine Trennung der Flächen Markt und Fläche um die Marienkirche für die 
Beschlussfassung als sinnvoll an. Sollte dies  nicht möglich sein, kann eine Zustimmung zur 
Sanierung des Marktplatzes und der Fläche um die Marienkirche in der Form des 2004er-
Vorschlages nur zugestimmt werden, wenn die Reduzierung der Kosten wie bereits 2013 
beschlossen als Bestandteil der Zustimmung in die Beschlussvorlage wie folgt aufgenommen 
werden: 
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Beschlussvorschlag für den Stadtentwicklungsausschuss 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Weißenfels die Sanierung 
der Fläche um die Marienkirche und dem Marktplatz in Weißenfels wie folgt zu beauftragen: 
1. Die Neugestaltung erfolgt auf Basis der  genehmigten Projekte des Büros „Landschaft 
planen und bauen, Berlin“ aus dem Jahr 2004 gem. Anlage, jedoch mit Wegfall der 
angebotenen Leistung „Lichtteppich – Hymnen der Nacht“  und Wasserspiel „Weiße Fuge“ 
2. Die Finanzierung erfolgt über die zu diesem Projekt bereit gestellten Fördermittel 
„Städtebaulicher Denkmalschutz- Altstadt mit Schloss“ in den Haushaltsjahren 2015-2017 
3. Die Haushaltssperre im Haushalt 2015 in Höhe von 700.000,00€ ist entsprechend 
aufzuheben 
4. Die Urkundenbergung als Beleg einer Geschichtsträchtigkeit des ehemaligen Denkmals ist 
bei der Maßnahme durchzuführen 
5. Weitere Einsparmöglichkeiten bei der Materialauswahl , vorrangig des zu verlegenden 
Pflasters sind bis zum Juli 2015 zur Entscheidung vorzulegen 
 
 
 

Beschlussvorschlag für den Stadtrat 
 
Der  Stadtrat der Stadt Weißenfels beschließt die Sanierung der Fläche um die Marienkirche 
und dem Marktplatz in Weißenfels wie folgt zu beauftragen: 
1. Die Neugestaltung erfolgt auf Basis der  genehmigten Projekte des Büros „Landschaft 
planen und bauen, Berlin aus dem Jahr 2004“ gem. Anlage, jedoch mit Wegfall der 
angebotenen Leistung „Lichtteppich – Hymnen der Nacht“  und Wasserspiel „Weiße Fuge“. 
2. Finanzierung erfolgt über die zu diesem Projekt bereit gestellten Fördermitteln 
„Städtebaulicher Denkmalschutz- Altstadt mit Schloss“ in den Haushaltsjahren 2015-2017 
3. Die Haushaltssperre im Haushalt 2015 in Höhe von 700.000,00€ ist entsprechend 
aufzuheben 
4. Die Urkundenbergung als Beleg einer Geschichtsträchtigkeit des ehemaligen Denkmals ist 
bei der Maßnahme durchzuführen 
5. Weitere Einsparmöglichkeiten bei der Materialauswahl , vorrangig des zu verlegenden 
Pflasters sind bis zum Juli 2015 zur Entscheidung vorzulegen 
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